
Und gleich noch eine Guerilla*-Aktion!

Kennt ihr das Lied von den vielen kleine Leuten?

Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, 
die viele kleine Schritte tun, 

können das Gesicht der Welt verändern, 
können nur zusammen das Leben bestehn.

Gottes Segen soll sie begleiten, wenn sie ihre Wege gehen!

Genau so funktioniert eine solche Guerilla-Aktion: 
Viele kleine Leute, die ein schönes, buntes Ganzes gestalten und so die
Welt ein kleines bisschen freundlicher machen. Wenn wir es damit
schaffen, dem einen oder der anderen ein Schmunzeln aufs Gesicht zu
zaubern, dann wars das doch schon wert! Und ihr könnt während der Aktion
ja auch jede Menge Spaß und Freude haben! Und gemeinsam können wir dann auf unser Werk stolz sein!

Also los:
Schon einmal haben wir den Fahrradständern vor dem oberen Eingang des Jakobus-Hauses einen bunten 
Überzug verpasst: Der ist mittlerweile in die Jahre gekommen und gar nicht mehr schön anzugucken. Da 
haben wir gedacht: Wir können uns zwar nicht treffen und sie wieder mit bunter Wolle umwickeln, aber 
wenn jede/r zuhause ein Stückchen gestaltet und wir hinterher alle Stückchen zusammentun, dann wirds 
sicher noch viel schöner als nur mit Wolle umwickelt!

Deshalb sollt ihr diese Woche ein Stückchen Überzug für den Fahrradständer stricken oder häkeln!
Wollreste müsstet ihr ja jetzt schon haben, braucht ihr nur noch eine Häkel- oder zwei Stricknadeln. 
Falls ihr nicht häkeln oder stricken könnt, dann wird es höchste Zeit, dass ihr das mal versucht! Ist am 
Anfang kniffelig, macht dann aber echt Spaß! Und man kann so viele tolle Sachen damit machen! So ein 
kleines Probestück für den Fahrradständer kommt da gerade recht: Muss ja nicht gleich ein ganzer langer 
Schal sein!
Also, wenn ihr weder Stricken noch häkeln könnt, fragt eure Eltern, Omas , Tanten, Nachbarinnen ob sie 
euch zeigen wies geht: Im Moment ist doch jeder froh, er hat ein bisschen Abwechslung- für die sorgt ihr 
damit gleich mit!
Wenn ihr gar niemand findet, der euch das zeigen könnte, dann könnt ihr mal ein bisschen im Internet 
stöbern: da gibts ganz viele Anleitungen auch als Video….

Also ihr könnt  
 ein rechteckiges Stück mit ca 8 cm Breite fabrizieren, die Länge ist egal (Maximal 180 cm, so 

lange ist der Fahrradständer, wenn ihr dann immer noch nicht genug
habt, dann fangt einfach ein zweites Stück an J ), gern könnt ihr auch die
Farben zwischendurch abwechseln (die Profis unter euch natürlich gerne
auch die Muster!) Es dürfen aber auch nur 5 cm Länge sein!

 Kleine Blumen häkeln. Anleitung findet ihr z.B. 
wenn ihr im Internet eingebt: 
Maschenanschlag Blume häkeln 

Ihr habt für diese Aktion Zeit bis Mittwoch, 21.4.: Lasst bis dahin die Nadeln rauchen und werft die 
Stücke dann in den CVJM-Briefkasten beim Jakobus-Haus (oben, bei den Wohnungen)

Alle Stücke nähe ich dann zusammen und um die Metallstangen rum, die Blumen obendrauf. Und dann 
haben wir die schicksten Fahrradständer weit und breit!
Wenn ihr dann den Booster die Woche drauf abholt, könnt ihr eure Werke bestaunen!

Viele liebe Grüße und viel Spaß!
Connie

Guerilla bedeutet ursprünglich“kleiner 
Krieg“.Mit Guerillaaktionen sind 
Aktionen gemeint, die das Lebenu und 
unsere Umwelt mit wenig Geld und 
heimlich überraschend schöner machen: 
So wie die Samembomben der letzten 
Woche plötzlich Blumen blühen lassen 
oder diese Woche die Fahrradständer 
plötzlich bunt sind. 

Und wenn ihr dazu jetzt üüüberhaupt 
keine Lust  habt, dann fragt doch 
jemand, ob er/ sie euch vielleicht ein 
Stückchen häkelt oder strickt- dafür 
könntet ihr ja z.B. neben her eine schöne
Geschichte vorlesen oder eine Tasse Tee 
kochen und ein paar Kekse spendieren- 
und schon habt ihr einen schönen 
Nachmittag!

Auf www.eingesungen.de könnt ihr das 
Lied auch anhören: Auf dieser Seite 
könnt ihr alle Lieder unseres 
Gesangbuches und der neuen kleinen 
blauen Ergänzung des Gesangbuches 
(Wo wir dich loben plus=Wowidiloplus) 
anhören. Ihr müsst auf der Seite oben 
wowidiloplus anklicken, dann dort die 
Nummer 85... 

https://www.youtube.com/watch?v=EezAWyjYjpY

